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Betrachtungen zum internationalen
Telegraph en Congres

Halle 23 Mai
Der zweite internationale Telegraphenkongreß in Paris

ist vom französischen Handelsminister Röche mit dem Hin
Weise auf die wunderbaren Ergebnisse eröffnet worden
welche die Verwendung aller also auch der jetzt zu Vor
bereitungen für das gegenseitige Erwürgen der Millionen
heere verwandten Hilfe quellen des Geistes und der Arbeit
zur Förderung des Werkes der Gerechtigkeit Wissenschaft
und Eintracht unter den Völkern erzielen müßte Am
selben Tage sind auf Befehl Freycinet s des Kollegen
Roche s zahlreiche Regimenter zur Verstärkung der Garni
sonen in den an der deutschen Grenze gelegenen Orten
Angetroffen und ist zur Berathung reif der Budgetentwurf
gewesen demzufolge der Friedensstand des französischen
Heeres abermals um 1038 Offiziere 16899 Mann und
4569 Pferde erhöht wird Der deutsche Delegirte Hake
hat in schwungvollen Worten die Verdienste der franzö
sischen Hauptstadt um das allgemeine Wohl der Mensch
heit den Fortschritt und die Civilisation gepriesen Und
zur selben Stunde hat der deutsche Reichstag über die
Vermehrung der Geschütze berathen durch welche einst
Paris in qualmende Schutthaufen verwandelt werden
könnte Aber diese schreienden Widersprüche im Völker
leben entspringen nicht der Heuchelei Dieselben Völker
welche den Rüstungswettlauf bis zur Erschöpfung treiben
wirken mit voller Seele an der in Parts zu berathenden
Vermehrung und Verstärkung der zwischen den Millionen
Gliedern jeder Station und von Land zu Land gezogenen
über eisbedeckte Gebirge und unter Ozeanen ihren Weg
suchenden Verbindungsfäden Die Reden der Herren
Röche und Hake sollten keine Satiren auf die Thätigkeit
der Herren Verdy und Freycinet sein sie sind aufrichtig
gemeint und die in ihnen erklungenen Gedanken und Em
pfindungen werden in beiden durch die Vogesen getrennten
Ländern auch von Denen getheilt auf deren Befehl die
Da npiyämmer das Metall zu Kanonenrohren Pressen die
Schwerter geschliffen und die Rekruten in immer steigender
Zahl gedrillt werden

In manchen Gebirgen finden sich sogenannte Verwerf
ungsfchichten Auf der einen Seite eines schmalen Spaltes
sind die Schichten regelrecht wie nach einem Lehrbuche
der Geologie geordnet auf der anderen Seite sind sie

üunterbunt durcheinander geworfen Solch ein Spalt
geht durch das Dafein aller Völker aber auch durch
Denken und Empfinden der Gebildeten aller Länder
Unsere geistige und Physische Thätigkeit jeder Fortschritt
jede Entdeckung sie zielen auf Einigung der Menschheit
Durchbrechung von Schranken Verwischung von Unter
schieden im geistigen Niveau der Völker und der einzelnen
Volksschichten Umwandlung der Menschheit in ein solida
risches Ganzes Und die im Laufe des zur Rüste gehen
den Jahrhunderts in dieser Richtung gewonnenen Errungen
schaften sind unermeßliche Jede wissenschaftliche und
künstlerische Schöpfung eines Landes findet ihre Heimath
in der ganzen Welt eine Erfindung ist kaum ergrübelt
und der Telegraph trägt die Kunde von ihr mit der
Schnelligkeit des Lichtes rund um die Erde Raum und
Zeit über deren Wesen die Philosophen von Thales bis
Herbart sich die Köpfe zerbrochen haben werden durch
unsere rastlos gesteigerten Verkehrsmittel überwunden
Die Zahl der gleichartigen und gemeinsamen Einrich
tungen aller Staaten wächst Die Genfer Konvention
und der Weltpostverein erstrecken ihren Wirkungskreis
weit über die sogenannten christlichen Länder hinaus
Internationale Versammlungen haben eine gemeinsame
wissenschaftliche Thätigkeit so die Himmelsphotographie
Beobachtung der Venus Durchgänge und des Mars
meteorologische Beobachtungen rund um den Nordpol und
gleiche Prinzipien für die Forschung vereinbart Maß
und Gewicht nach dem Dezimalsystem gelten in den mei
sten Ländern Vereinbarungen über eine Weltzeit sind
versucht worden wenn auch noch nicht gelungen dagegen
besteht eine internationale Schifffahrtsgesetzgebung und
eine allen Nationen gemeinsame Flaggensprache Die
Anläuft zur Schaffung einer Weltsprache sind über
die Linie des Komischen fast herausgediehen Und dem
Pariser Telegraphenkongresse wird der deutsche Bevoll
mächtigte einen Vorschlag unterbreiten der als Kern
ines künstigen Welttelegraphenvereins vorläufig eine euro

päische Vereinbarung über Gleichmäßigkeit und Herab
setzung der Tarife im internationalen Verkehr und Ver
einfachung der gegenseitigen Abrechnung erstrebt Die
Wölker werden einander abermals näher gerückt mittels
der Verringerung der Gebühren Hunderttausende befähigt
Werden über die Grenzen des Vaterlandes hinaus in ge
schäftlichen persönlichen herzlichen Verkehr mit den Be

wohnern anderer Reiche zu treten Unwiderstehlich drängt
die gefammte Entwicklung der Menschheit auf Einheitlich
keit und Einheit

Niemals vorher jedoch sind die trennenden Elemente
zwischen den Völkern und deren einzelnen Schichten seien
dieselben Berufskreise oder Konfessionen mit solcher
Schärfe hervorgehoben so nachdrücklich geltend gemacht
worden wie in unseren Tagen Das Nationalbewußtsein
ist zu einer Kraft und zeitweise Leidenschaft gesteigert
worden daß es wie Moltke leider nicht mit Unrecht
vorige Woche hervorgehoben hat jeden Augenblick selbst
friedliebende Völker mit unwiderstehlicher Gewalt fortrei
ßen könnte in den Kampf für den sich zu rüsten alle
Länder Anstrengungen machen deren Ungeheuerlichkeit bis
vor kurzen Jahrzehnten kein Kriegsfanatiker erträumthat
Wie zum Hohn auf Schienenwege und Telegraphendrähte
thürmen sich zwischen den Staaten immer höhere Schutz
zollwälle auf und das volkswirthschastliche Kometenjahr
könnte die Errichtung von himmelanstrebenden chinesischen
Mauern bringen Wo Kant Goethe Lessing dahin ge
wirkt haben aus Angehörigen der verschiedenen Glaubens
bekenntnisse Menschen zu werben da ist die stärkste Par
tei im Parlament eine konfessionelle das klerikale Centrum
und neben diesem sind die Altkonservativen auch als kon
fessionelle als pietistische Partei anzusehen Standesschei
dungen Adelslxklusioität sie werden geltend gemacht wo
sie längst verschwunden geglaubt waren Das Zeitalter
der Einigung der Menschheit ist auch dasjenige der Schei
dung der Völker und Volksstämme

Und doch werden wir in den einander widerstrebenden
Richtungen durch dieselben Kräfte vorwärts getrieben der
Widerspruch im Entwicklungsgange entstammt der täglich ver
mehrten Beweglichkeit der Menschen Nicht nur der Ideen
auch der Menschenaustausch ist ins Ungeheure gewachsen
Der von der Schule entfesselte Staatsbürger strebt ins
Weite Saßen früher die Angehörigen der einzelnen Na
tionalitäten und Konfessionen in fest geschlossenen Gruppen
auf altererbtem Boden so werden sie jetzt untereinander
gewirbelt In den früher fast rein protestantischen Ge
bieten Deutschlands wachsen die Katholiken mehrfach
stellenweise vielfach so rasch an Kopfzahl als die Evan
gelischen während im katholischen Süden schon nach emem
Jahrhundert die Protestanten überwiegen dürften Aber
auch die politischen Grenzen werden von dieser Ueber
und Durcheinanderströmung überschritten Frankreich zählt
anderthalb Millionen ständig ansässige Ausländer meist
Belgier und Italiener England kaum weniger Dadurch
wie durch die ricsige Ausdehnung des geschäftlichen Ver
kehrs zwischen allen Welttheilen und durch das Herein
einwachsen jener Millionen und aber Millionen die einst
dem öffentlichen Leben fern gestanden und in deren Da
sein nicht einmal eine Zeitung einen Lichtschimmer ge
worfen hat werden die Berührungen zwischen den Indi
viduen verschiedener Anschauung Parteistellung Abstam
mung und Konfession werden aber auch die Reibungen
vermillionenfacht und erklären sich die Rückströmungen
aus der Richtung nach der Solidarität zu dem Streben
nach mittelalterlicher Absonderung hin

Anderseits ist dadurch auch die Gewißheit geboten daß
die Reaktion der Scheidung und des Hasses einst zu über
winden ist Alle europäischen Völker und Volksstämme
sind Mischvölker aus den verschiedenartigsten Bestandthei
len zusammengeschmolzen Wie hier innerhalb der Stam
mes und Landesgrenzen die Amalgamirung sich vollzogen
hat so wird sie auch auf weiteren Gebieten gelingen
Jene Millionen ansässiger Fremder werden aufgesogen von
den Völkern unter welchen sie leben bewirken aber in den
Volkskörpern eine langsame Aenderung der physischen und
der geistigen Blutmischung führen eine Aehnlichkeit mit
jenen Völkern herbei welchen sie entsprungen sind Die
geistige Höhe der Mittel und westeuropäischen Völker ist
heute dieselbe Wie in unseren Großstädten die Boden
und Jndustrieprodukte aller Zonen so finden sich auch
die Jdeenschätze aller Nationen Kommt dazu die aus
gleichende Wirkung des Verschmelzungsprozesses so ent
steht die Einheitlichkeit und damit die Einheit aller Kultur
völker Dann werden wie Minister Röche es gewünscht
alle geistigen Hilfsmittel und alle Arbeit der Wissenschaft
und der Eintracht unter den Völkern zugewandt werden
Die internationalen Kongresse und nicht die Militärdebat
ten weisen dem Erdtheile seinen Entwicklungsgang

Preußischer Landtag
Abgeordnetenhaus

65 Sitzung vom 22 Mai 11 Uhr
Am Ministertische v Bötiicher Herrfurth und zahl

reiche Kommissarien
In dritter Berathung werden die Gesetzentwürfe betreffend

die Abänderung einiger Bestimmungen der Wegegesetze im Re
gierungsbezirk Wiesbaden und betreffend die Verpflichtung der

Gemeinden in den Landkreisen deriRheinprovinz zur Bullen
haltung ohne Debatte angenommen

In zweiter Berathung wird gleichfalls ohne Debatte der
Nachtragsetat för 1390/S1 Erwerb von Privateisenbahnen für
den Staat angenommmen

Er folgt die Berathung von Petitionen
Die Agrarkommisfion beantragt die Petition von Domänen

pächtern wegen Abänderungen in den Domiinialpachtverhält
nisfen zu Gunsten der Domänenpächter der Regierung zu über
weisen

1 zur Berücksichtigung in der Richtung daß thunlichst auf
Ermittelung und Feststellung der Pachtgelderminima unter Zu
ziehung landwirthschaftlicher Sachverständiger Bedacht genom
men werde

2 zur Berücksichtung dahin daß in den allgemeinen Pacht
bedingungen anderweite dem abziehenden Pächter günstigere
Bestimmungen getroffen werden bezüglich der Uebergabe des
Inventars und Uebernahme desselben durch den anziehenden
Pächter

3 zur Berücksichtigung dahin daß die durch die neueste Ver
fügung des Ministers für Landwirthschaft Domänen und Forsten
hinsichtlich der Baubedingungen und der Tragung der Lasten
eintretenden Erleichterungen von jetzt ab auch für die vor Erlaß
jener Verfügung abgeschlossenen Pachtverträge Anwendung
finden im Uebrigen über die Petition zur Tagesordnung über
zugehen

Abg v Meyer Arnslande wild kons beklagt den Rück
gang der Landwirthschaft unter dem auch die Domänenpächter
zu leiden hätten Die Schafzucht rentire sich infolge des Nie
derganges der Wollpreise durch die überseeische Konkurrenz
gleichfalls nicht mehr Die Pächter hätten ferner darunter zu
leiden daß sie zu hohe Versicherungssummen zu zahlen hätten
weil der Staat die Gebäude der Domänen zu hoch versichert
habe ein Zustand der ungesetzlich sei da nach dem allgemei
nen Landrecht Niemand etwas über seinen Werth hinausver
sichern dürfe Die Kommissionsaniräge empfiehlt der Redner
zur Annahme

Geheimer Oberregierungsrath Jäger bestreitet daß Unge
setzlichkeiten bei den Versicherungen vorkämen Die Beiträge
der Domänenpächter zu den Versicherungskosten beruhten seit
1326 auf kontraktlicher Verpflichtung

Abg Seer beantragt in dem Kommissionsantrag unter 2
hinter dem Worte Inventars einzufügen die Worte sowie
der nothwendigen dem Abziehenden gehörenden Wirtschafts
gebäude

Abg v Hüne erklärn sich gegen diesen Antrag
Abg Sombart meint daß der Staat die vom abziehenden

Pächter errichteten Gebäude ankausen müsse
Abg Graf Limburg Stirum k emvfiiehlt die Kom

missionsanträge welche nachdem Abg Seer seinen Antrag wie
der zurückgezogen hat angenommen werden

In verschiedenen Petitionen betreffend das Bernsteinregal in
Ostpreußen wird gewünscht

1 daß Jedermann gestattet werde Gräbereien Tauchereien
und Bergwerke zur Gewinnung von Bernstein anzulegen be
ziehungsweise daß der Monopolisirung der Rohbernsteingewinn
ung vorgebeugt werde

2 daß die Firma Stantien und Becker in Königsberg in
Preußen durch die Königliche Staatsregierung veranlaßt werde
bei dem Verkauf des Rohbernsteins in milderer Weise als bis
her zu verfahren

Abg Krause bebt hervor daß die Regierung in der Kom
mission einen großen Theil der Beschwerden durch ihre ent
gegenkommenden Erklärungen beseitigt habe Nur das Peti
tum daß die Firma Stantien und Becker in Königsberg i Pr
durch die Königliche Staatsregierung veranlaßt werde bei dem
Verkauf des Rohbernsteins in milderer Weile als bisher zu
verfahren scheine die Regierung nicht berücksichtigen zu wollen
Diese Firma kann sehr wohl eine Konkurrenz vertrage Er
beantrage die Petition soweit sie sich auf das Monopol der
betreff Firma bezieht der Regierung zur Erwägung zu über
weisen

Geh Rath Tetzlaff hält diesen Antrag für überflüssig Eine
Konkurrenz sei bisher schon statthaft gewesen Nehme das Haus
den Antrag an so könnte damit der Schein erweckt werden
als wenn eine Konkurrenz in noch höherem Maße zugelassen
werden solle

Abg Rickert unterstützt den Antrag Krause obwohl er
eigentlich für Berücksichtigung der Petition ist

Minister Lucius weist darauf hin daß die Bernsteinpro
duktion und die Verwendung dieses Artikels durch die Hand
lung Stantien und Becker eine überaus große Ausdehnung ge
wonnen habe die dem Fiskus zu Gute gekommen sei Er
leugne also nicht daß er für diese Firma ein gewisses Wohl
wollen habe Die Konkurrenz sei früher begünstigt worden
aber ohne Erfolg so daß jetzt jene Firma in der That ein ge
wisses Monopol habe Einer ungebührlichen Ausbeutung dieses
Monopols zu Ungunsten anderer größerer Erwerbskreise werde
ev sofort entgegetreten werden

Nachdem die Abgeordneten Krause und Pleß sowie der Re
gierungskommisfar gesprochen wird der Antrag Krause ange
nommen und die Petition im Uebrigen nach dem Antrage der
Kommission durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt

Hierauf vertagt sich das Haus
Schluß IVt Uhr Nächste Sitzung Dienstag den 3 Juni

12 Uhr Nachtragsetat Sperrgeldervorlage

Politische und Tages Chronik
Berlin 22 Mai Bet der bevorstehenden Reise des

Kaisers nach Rußland wird derselbe wie die N L C
hört von dem Reichskanzler v Caprivi begleitet fein

Die gestrige Erklärung Vogel v FalkensteinS
in der Milttärcommtsston worin er die Forderung
der gesetzlichen Einführung der zweijährigen Dienstzeit in
ausführlicher Begründung entschieden zurückwies erscheint
noch heute auf Wunsch der Heeresverwaltung gedruckt im
Reichstag behufs genauer Veröffentlichung

H

W

U u

1



Der Kaiser hat das ihm von der Stadt Breslau
ungebotene Fest abgelehnt Bekanntlich war außer
dem Fest welches die Provinz Schlesien anläßlich der
Anwesenheit des Kaisers in Schlesien während der großen
Manöver des V und VI Armeekorps veranstaltet auch
ein Fest der Stadt in Aussicht genommen wie es seiner
Zeit bet der letzten Anwesenheit Kaiser Wilhelms I statt
fand Die Stadtverordneten Versammlung hatte die
nöthigen Mittel genehmigt und man schmeichelte sich mit
Äer Hoffnung auf dem Feste auch die Kaiserin begrüßen
zu können Durch die Entscheidung des Kaisers sind diese
Hoffnungen zu nichte gemacht worden Die erste Stelle
bei dem diesmaligen Kaiseraufenthalt wird überhaupt die
Stadt Liegnitz und nicht Breslau einnehmen Die Bresl
Ztg erhält die Nachricht daß der Kaiser das ihm von
den Liegnitzer städtischen Behörden angebotene Abendfest
Im Schießhause und einen Imbiß der sich an den Zapfen
streich anschließen soll angenommen doch dabei den Wunsch
ausgesprochen hat bet den Veranstaltungen die möglichste
Einfachheit walten zu lassen Der Kaiser wird nur drei
Tage in Breslau Quartier nehmen dagegen wird das
kaiserliche Hauptquartier sich acht Tage in Liegnitz be
finden

Von der Wituküste sind nach der Kreuzztg
wiederum Berichte eingegangen welche manche beachtens
werthe Einzelheiten enthalten Im Anfange des Monats
April war bekanntlich Generalkonsul vr Michahelles dort
eingetroffen um dem Sultan von Witu einen amtlichen
Besuch zu machen er hat dabei auch die oftgenannten
Inseln in der Mandabucht Patta und Manda besucht
dahin hatte ihn K Toeppen begleitet mit welchem der
Generalkonsul immer in nahen Beziehungen gestanden hatte
Während die Herren Patta besuchten war der englische
Vizekonsul von Lamu Simons mit dem Generalkonsul
Smith aus Zanzibar auf Manda erschienen Dr Micha
helles kam dann in das Haus Toeppens nach Lamu wo
ihn ein Boot Sr M S Carola abholte Dieses
Kriegsschiff ist nicht nach Wubuschi Hobenzollernhafen
gefahren da viele seiner Matrosen die Influenza hatten
doch besteht dort die Ansicht daß die Erkrankungen mög
licher Weise von dem Genusse kranken Fleisches entstanden
wären Durch Somali Vieh war in Lamu die Lungen
seuche eingeschleppt worden so daß daselbst innerhalb acht
Tagen ungefähr 400 Rinder gefallen sind Der gegen
wärtige Vertreter der Witu Gesellschaft Weiß war an
Lungenentzündung und Dysenterie schwer erkrankt der
nunmehr verstorbene Lieutenant Theremin hatte einen

Anfall von Blinddarmentzündung gehabt und hatte in
Folge der Reise nach Witu einen Rücksall bekommen

Der Dampfer des Sultans von Zanzibar Kilwa ist
verschwunden er hatte im Gegensatze zu den anderen
Dampfern des Sultans welche fämmtlich von Europäern
meist Deutschen geführt werden einen arabischen Führer

Die Carola hatte in Folge der Erkrankungen an Bord
die Fahrt nordwärts nach der im Herbst unter deutschen
Schutz gestellten Küste aufgegeben und war direkt nach
Zanzibar zurückgekehrt Der Vertreter der Deutsch ost

W Das Roscnschlch
Original Roman von Manche Corony

Nachdruck verboten
Fortsetzung

Immer mißmuthiger und verbitterter werden weil ich im
Schatten verkümmere während andere von leuchtendem
Sonnengold umflosfen sind Immer nur von meinem
Fenster oder von meiner Hängematte aus beobachten wie
die Bäume sich mit frischem Grün schmücken und wie die
Herbststürme sie wieder entblättern wie selbst dem kleinsten
unscheinbarsten Wesen ein bestimmter Lebenszweck angewiesen

ist den es mit rastlosem Eifer zu erfüllen strebt während
ich selbst zu einer erschlaffenden Unthätigkeit verurtheilt
bin Dieses freudlose Fortvegetieren ist mir längst zu
einer schweren kaum zu ertragenden Bürde geworden und
ich bin froh daß ich sie endlich abschütteln und mich aus
ruhen darf Und sei nur getröstet lieber Papa
mein Morgen bricht auch an die häßliche Raupe wird
sich in einen schönen glänzenden Schmetterling verwandeln

ick glaube gewiß daß Gott mich noch einmal zur Welt
sendet damit ich dann alles genießen kann was ich jetzt
entbehren mußte Doch einen Wunsch hege ich
noch

Er ist im voraus erfüllt rief Reichenbach die kleine
heiße Hand streichelnd

Du mußt Dich aber ganz tief zu mir herab neigen
Papa denn ich habe viel zu sagen und kann nicht so laut
reden Ich weiß jetzt warum Kurt heimathlos ist warum
er nie von seiner Vergangenheit und von seinen Ange
hörigen sprechen wollte warum er keine Briefe empfängt
oder fortsendet Er hat mir alles anvertraut viel viel
ausführlicher wie Dir damals in Hamburg und nun
sollst Du erfahren wie es gekommen ist

Lange erzählte Elisabeth in flüsterndem Ton immer
glänzender wurden ihre Augen immer brennender ihre
Wangen

Und jetzt zu meiner Bitte schloß sie endlich Die
Mutter hat sich von Kurt abgewendet ich möchte ihm
dafür einen Vater geben Er soll die Stelle meines ver
storbenen Bruders einnehmen und den Namen Reichen
bach führen Du wirst Dich dann auch nicht so verein
samt fühlen wieder jemand haben dem Du Deine Liebe
und Sorgfalt zuwenden kannst und wissen daß Du
den innigsten Wunsch erfülltest der je in meiner Seele
lebte Willst Du es thun lieber Papa

Wie könnte ich Dir etwas verweigern Alles was
Du verlangst soll geschehen nur sprich nicht von Deinem
Scheiden Du darfst mich nicht verlassen sobald Du

afrikanischen Gesellschaft v St Paul Jllaire welcher mit
Dr Michahelles tn Witu war hat dort allenthalben viele
Photographien aufgenommen

Die Einführung von Jmmatrikulations
scheinen durch welche nach dem neu zu schließenden
deutsch schweizerischen Niederlassungsvertrage die in der
Schweiz wohnenden Deutschen sich legittmiren müssen ist
wie das Berliner Tageblatt erfährt aus folgenden Er
wägungen hervorgegangen Die Jmmatrikulationsscheine
eine Einrichtung der Franzosen gewähren den Regierun
gen eine vortreffliche Kontrole über die im Auslande
wohnenden Staatsangehörigen Man darf annehmen
lediglich um dieses allgemeinen Vortheils willen habe die
deutsche Reichsregiervng diese Neuerung die sie in allen
zukünftigen Niederlaffungsverträgen aufzunehmen gedenkt
in Vorschlag gebracht die Reichsregierung scheint dagegen
nicht die Absicht zu hegen mittels dieser Scheine den
deutschen Sozialdemokraten die Niederlassung in der
Schweiz zu erschweren Doch dürfte noch eine andere be
sondere Erwägung zu dem neuen Verfahren geführt haben
Die deutsche Regierung scheint die Absicht von allen
Deutschen die nicht militärpflichtig sind eine Militär
steuer zu erheben noch nicht aufgegeben zu haben viel
mehr in ihr durch die stetig wachsende Militärlast bestärkt
worden zu sein Da so viele deutsche Staatsangehörige
im Ausland weilen würde Deutschland wenn es die
Schweiz ebenfalls thut diese Steuer auch von den aus
wärts wohnenden Deutschen einfordern Um dies zu er
leichtern sind nun die Jmmatrikulationsscheine ein höchst
praktisches Mittel kein im Ausland ansässiger Deutscher
vermöchte der Abgabe zu entgehen Die leitenden Kreise
der Schweiz bedauern daß die Niederlassung der Schwei
zer im Auslands nicht gleichfalls durch Jmmatrikulations
scheine bedingt ist Da man tn Bern Namen und Wohn
ort der auswärtigen Schweizer blos lückenhaft kennt so
geht nur ein Theil der Militärsteuern ein Im neuen
Niederlassungsvertrage mit Deutschland wird die Schweiz
sich daher vorbehalten die Jmmatrikulationsscheine für
die in Deutschland wohnenden Schweizer ebenfalls einzu
führen

Spandau 22 Mai Die Verwaltung der hiesigen
Artilleriewerkstätten erhöhten den Tageslohn der
Arbeiter um 15 bis 20 pCt

Hannover 22 Mai Bei der Landtagswahl
im 6 Wahlkreise wurde an Stelle des verstorbenen
Niemeyer Hofbesitzer Bartmer Ronneberg nat lib mit
129 von 206 Stimmen gewählt Senator Stephanus
Linden erhielt 76 Stimmen Bei der Landtagsersatz
Wahl im 4 lüneburgischen Wahlbezirk wurde Landrath
Tysch 0 ppe Oldenstadt freikons mit 102 von 154
Stimmen gewählt Gutsbesitzer Voigts Oldendorf nat
lib erhielt 52 Stimmen

Breslau 22 Mai Der Schlesischen Zeitung zu
folge genehmigte der Reichskanzler die Einfuhr lebender
ungarischer Schweine aus Steinbruch auch in die
Schlachthäuser von Oppeln und Rybnik sowie die
Einfuhr lebender galizischer Schweine aus Bielitz in die

Dich kräftiger fühlst wollen wir nach dem Süden reisen
dort in den Gefilden des ewigen Frühlings wird Dir
neues Leben erblühen

Ein freundliches Lächeln spielte um Elisabeths Lippen
aber sie antwortete nicht Einem Vogel gleich der seine
Schwingen zum Fluge in ein fernes sonniges Land ent
faltet erhob sich ihre Seele über das Erdendunkel und
schwebte dem unvergänglichen Lichte zu Ihr Tod war
ein sanftes allmähliches Verlöschen

Als sie in ihrem blumengeschmückten Sarge lag schisn
ihr wachsbleiches Gesichtchen fast schön das üppige ge
löste Haar verhüllte die kleine verkümmerte Gestalt und
der mißmuthigeZug war einem Ausdruck tiefen unendlichen
Friedens gewichen

Schmerzgebrochen neben der früh dahingewelkten Mäd
chenknospe stehend theilte Reichenbach dem tiefergriffenen
Kurt ihre letzten Wünsche und Bestimmungen mit und
dieser küßte gerührt und dankbar die zarten durchsichtig
weißen Händchen und gelobte der Toden die ihm eine
Heimath und einen Vater gegeben hatte ihr Andenken heilig
zu halten und sich des hochherzigen Vermächtnisses würdig
zu zeigen

Das flammende Abendroth warf einen sanften Rosen
schimmer über die nun auf ewig schlummernde Elisabeth und
erinnerte Kurt an jenen Abend wo er sein trauriges Ge
heimniß dem sterbenden jungen Wesen anvertraut hatte

Als treuer Sohn stand er von diesem Augenblicke an
dem schwergebeugten alten Mann zur Seite doch dieser
schien mit seinem einzigen gerade seines Unglücks wegen
so heiß geliebten Kinde selbst alle Lebenslust verloren zu
haben Er wies den wohlgemeinten Vorschlag der Schwägerin
eine größere Reise zu unternehmen um sich zu zerstreuen
fast mit Entrüstung zurück Lieschens Hängematte das
Schachbrett ihre Bücher alle Gegenstände die sie zu
letzt berührt hatte mußten in sein Zimmer gebracht werden
Es gewährte ihm eine schmerzlich süße Wollust sich immer
tiefer in die theuren Erinnerungen zu versenken Die größte
Erleichterung gewährte es ihm von der Dahingeschiedenen
zu sprechen Dann wußte er allerlei kleine Episoden aus
Kinderjahren zu erzählen und Kurt hörte ihn mit inniger
ihren Rührung zu und wurde niemals müde stets wieder
dieselben Klagen dieselben trostlosen jammernden Worte
zu vernehmen hatte er doch begreisen gelernt was ein
tiefer Schmerz ist

Ich würde mich weniger grämen wenn Elisabeth ein
schönes gesundes Mädchen gewesen wäre wenn der Tod
sie aus der vollsten strahlendsten Jugendlust Herausgeriffen
hätte, sagtHReichenbach oft aber gerade daß sie so ein
armes kleines unglückliches Geschöpf war welches nicht

Schlachthäuser von Myslowitz Ratibor Beuthc Gle
Witz Oppeln und Rybnik

Wiesbaden 22 Mai Der General der Infanterie
v Franseckt Ist gestorbeMM zz6zj MM

Graz 22 Mai Der ehemalige Kasseler Hosschau
spieler Emil Sieber hat sich gestern Vormittag hier
erschossen als er wegen Ocdensschwindel verhaftet werden

sollte STBudapest 22 Mai Alle besonneneren Blätter sprechen
Szapary ihre rückhaltlose Anerkennung für seine gestrigen
Erklärungen in der Kosfuthfrage aus Als von ganz
wohlthuender Wirkung erweist sich Szaparys offene Auf
richtigkeit wenngleich dieselbe dem Chauvinismus hart
zusetzt

Wie der Pester Lloyd erfährt werde Hittowv
trotzdem er im Prozeß Panitza arg bloßgestellt erscheint
weder abberufen werden noch auch nur eine Rüge erhalten
vielmehr stehe ihm eine neuere Auszeichnung gleichwie nach
den früheren ähnlichen mißglückten Putschen von Rnstschuk
und Silistria bevor Eine Aenderung in dieser Beziehung
werde nicht eintreten ehe die russische Politik gegenüber
Bulgarien nicht sich grundsätzlich ändere

Rom 22 Mai Bischof Stroßmayer wurde heute
vom Papste empfangen Bezüglich der Sequestration der
Güter der Diözese Diacovar soll der Bischof dem Papste
nachgewiesen haben daß durch die gemachten Ausgaben
nur die katkolische Kirche unter den Südslawsn gefestigt
werden sollte

Beru 22 Mai In Bundesrathskreisen glaubt man
nicht daß es dem belgischen König gelingen werde
die Einwilligung der europäischen Staaten zu einer Kon
vention behufs gemeinsamer Bekämpfung der Anarchisten
zu erhalten Man erblickt die Hauptschwierigleit bei Eng
land wo das Asylrecht schrankenlos ausgeübt wird Hier
ist man der Ansicht es sei am richtigsten wenn die
Staaten von sich aus den Anarchismus bekämpfen

Paris 22 Mai Im heutigen Ministerrathe erstattete
Ribot Bericht über die Maßregeln welche die ägyptische
Regierung betreffs der ägyptischen Schuld zu treffen
beabsichtige die mit den Ansichten der französischen Re
gierung völlig übereinstimmen

Montelimar 22 Mai Der Präsident Carnot ist
heute Morgen 8 Uhr hier eingetroffen und auf dem
Bahnhofe von einer zahlreichen Menschenmenge herzlichst
empfangen worden Der Bürgermeister Senator L 0 ubet
begrüßte den Präsidenten mit einer Ansprache in welcher
er die Anhänglichkeit der Bevölkerung an die bestehende
Regierungsform bestätigte In seiner Antwort erklärte
der Präsident es sei seine Aufgabe eine starke ehrliche
und tolerante Republik wie sie das Volk wünscht zu ver
theidigen

Brüssel 22 Mai Der Vorsitzende des Berg
mannscongresses Burt verwarf in seiner Eröff
nungsrede den Ausstand als Mittel zur Erreichung von
Arbeitsresormen weil derselbe den Arbeitern mehr Scha
den als Nutzen bringe Burt zollte dem Vorgehen des
Kaisers Wilhelm vollste Anerkennung Der Congreß

eine ungetrübt frohe Stunde in seinem kurzen traurigen
Dasein genossen hat das liegt mir furchtbar schwer
auf dem Herzen und läßt mich nicht zur Ruhe kommen

Endlich ging das verzweiflungsv olle Leid des alten Mannes
in wehnülhige Trauer über Der letzte Wunsch seiner
Tochter bkgcmn ein Quell des Trostes für ihn zu werden
Die dankbare Liebe des Adoptivsohnes ließ ihn seine Ver
einsamung weniger schmerzlich empfinden dennoch konnte
cr das Gefühl dumpfer nagender Sehnsucht nach seinem
L tbtti g k nds niemals überwinden

Kurr hatte nun wieder eine Lebensaufgabe und erfaßte
sie mit großem Eifer Er stand nicht mehr verlassen in
der Welt aber glücklich oder auch nur befriedigt fühlte
er sich darum nicht Die Zeit des Träumens war vor
über er verlangte nach ernster Thätigkeit nach zielbewußten
Handeln und gerade das fehlte ihm vollständig

Reichenbach hatte sich gänzlich von den Geschäften zu
rückgezogen und nach dem Tode der Tochter auch die
letzten Verbindungen abgebrochen er reiste nicht mehr so
viel wie srüher und lebte nur noch seinen Erinnerungen
Ein Tag verfloß so einförmig wie der andere kaum daß
von Zeit zu Zeit ei iige Briefe eintrafen und beantwortet
werden mußten Diese durch nichts unterbrochene Ruhe
fing an bleischwer aus Kurt zu lasten lieber hätte er den
Kampf mit dem Dasein ausnehmen ringen und arbeiten
mögen als die Zeit so ungenützt verstreichen zu lassen
Er empfand zuweilen eine tiefe Uebersättigung wenn er
den Reichthum um sich her betrachtete und sich sagen
mußte daß er nichts gethan hatte ihn zu erwerben und
ihn weder zur Erreichung hoher Ziele noch zur Linderung
des sozialen Elendes verwenden konnte Reichenbach be
kümmerte sich gar nicht mehr um die Vorgänge in der
Außenwelt er hatte ein langes arbeitsames Leben hinter
sich erwartete nichts mehr von der Zukunft und gehörte
überhaupt zu den Gewohnheitsmenschen die sich nicht in
neue Verhältnisse finden können und deren Tagewerk einem
aufgezogenen Uhrwerk gleichen muß wenn sie sich nicht
unbehaglich und genirt fühlen sollen Sommer und Winter
erhob er sich um dieselbe Stunde besuchte in Begleitung
des Adoptivsohnes die Begräbnißstätte seiner Kinder machte
einen Spaziergang durch die Parkanlagen ließ sich die
Zeitungen vorlesen spielte einige Schachpartien und begab
sich frühzeitig wieder zur Ruhe Dann schritt Kurt noch
lange aufgeregt in seinem Zimmer hin und her eine selt
same Wanderlust überkam ihn die alte Erbitterung die
trotzige Verzweiflung über fein verfehltes nutzloses Dasein
kehrte wieder alle kaum betäubten Qualen erwachten von
neuem

Fortsetzung wlgt



Mestirt gegen das Verbot der deutschen Polizei betreffs
der Dheilnahme deutscher Vertreter Trotz des Verbotes
trschienen westfälische Vertreter Am Sonnabend Werde
alle Congreßmitglieder Brüssel besuchen bei welcher
Gelegenheit eine große Straßenkundgebung stattfinden soll

Petersburg 22 Mai Die neue kaiserliche Dacht
Polarstern soll im September eine elfmonatliche

Fahrt antreten Ts heißt auf ihr werde der Thron
solger seine Weltreise unternehmen und dann im
Frühjahr 1891 auf dem Landwege durch Sibirien zurück
kehren Früher dürfte kaum ernstlich an die Verheirathung
des Thronfolgers gedacht werden

London 22 Mai Die alarmirenden Gerüchte über
die Gesundheit der Königin Viktoria sind gänzlich
unbegründet

Beim gestrigen Banket der Londoner Handelskammer
führte Stanley abermals bittere Klage darüber daß Eng
land in Zentralafrika so Vieles versäumt habe
Stanlky sagte Hier sprach ich mich heiser in Deutsch
land sagte ich nur einige Worte und die Folge war daß
eine halbe Million Quadratmeilen besten Landes das
Engländer durchforscht haben deutscher Besitz geworden
und den Engländern für immer verschlossen ist Wenn
es sich um die bloße Konkurrenz zwischen der britischen
und der deutschen ostafrikanischen Gesellschaft handelte so
würde ich mein letztes Pfund auf die englische Gesellschaft
wetten Hinter der deutschen Gesellschaft steht aber die
deutsche Regierung und das ändert die Sachlage Die
Deutschen haben unlängst im britischen Gebiet den Ein
geborenen 10,000 Stück Hornvieh gewaltsam abgenommen
und da hatte Niemand den Muth auch nur Muh zu
schreien Stanley setz e hinzu er fühle sich arg versucht
sich noch entschiedener auszusvrechen er wolle sich aber
Zurückhaltung auferlegen Es heiße nun daß Deutsch
land wieder große Konzessionen gemacht worden sind
Wenn dem so sei so werde er der Erste sein der britisch
ostafrikanischen Gesellschaft zu empfehlen sich ganz zurück
zuziehen und ihr Unternehmen als faules Geschäft aufzu
geben da es die Mühe nicht lohne unfruchtbares Land
zu halten wenn die fruchtbarsten und besten Gebiete preis
gegeben werden

Sofia 22 Mai Nachdem im Panitza Prozeß
bis gestern Nacht eine Reihe von Zeugen vernommen
worden war wurde die weitere Verhandlung des Himmel
fahrtsfestes 10 /22 Mai wegen bis Sonnabend früh
vertagt worauf das Zeugenverhör fortgesetzt wird und
die Äntragsreden beginnen werden

Fsrtsetzuna der Politischen und Tages Chronik siehe Letzte
Nachrichten und Telegramme
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GonrSbericht des Bsnlsiems zu Halle a S
Börse vom 23 Mai 1390
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Berit 22 M i et pr 1000 Kilogr low isc LVL nach
OsvlttSt gefordert Per Mal 2 2 25 bez per Mai Juni 202,25 bez
per Juni Juli 158 153,25 bez per Juli August 189 190 bez per
September Oktbr 184 35 184,75 bez Eek 450 T Preis 201,50 Mark

Kogge per 1000 Kilogramm loko 154 1Ä5 nach Qualität gefordert
Der Mai 157,25 156,50 157,50 bez per Mat Jmii 156,75 156 25
157,50 bez per Juni Juli 158 15V,25 bez per Juli August 154,25

154 50 bez per Septbr Oktober 151,50 151 1S2 bez Gek 6S0
T PriiZ 157 Mark

Berste leko per 1000 Kilogr 135 205 nach Qualität gefordert
Hafer per 1000 Kilogr loks 165 184 M ach Qualität gefordert

Mittel und gutir westpreuß 171 175 pomm uckermärk u mecklenb 174 ,b Z
176 fein pomm uckerm nnd meÄenb 177 181 ad Bah bez russischer
170,00 175 frei Wagen bez Mai 168,00 163,50 bez per Mai Juni
1b3,75 bez per Juni Juli 162 162,50 bez per Juli August 150,75

be Sept Oktober 142,5z 143 bez Oktober November
bezahlt T gek Preis ,6s

via loco 108 114 M per ach Qualität gefordert 1000 Kilogr bez
Mai 107,75 bez per Mai Juui 107,75 dez per Juni Juli 108, 0

108,2,i bez pei Juli August 109 50 bez Septbr Oktober113 50 113 75
bez Oktober November 114 50 114,75 bez T ek Preis M

Erbsen Kochwaare 168 210 M gutterwaare 155 16 M
Trockene Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutto iucl Sack lsd

15,80 M per diesen Monat M
Feuchte Kartoffelstärke per Mai M

Kartoffelmehl per 100 Kilogr brutto tncl Sack lolo 15,80 M
WeizeumeSl er 10Z Kilogr tncl Sack Nr 00 96,00 24,00 M

Nr 0 22,50 20 50 M
Roggevmebl vsr 100 Kilogr incl KsS Nr v 23,50 22,50 M Kr

g u 1 21,75 20,75 M per Mai 21,45 21,55 M bez per Mai
Juni 21,45 21 55 M bez per Juni Juli 21,60 21,65 M be v r
Juli August M dej Sept OttMr 22 S0 21/0 M bez Borsig
mübl 4 M Eek 25 Scck P eis 21,50 Mcnk

Rnböl per 100 Kilo nett ww vbm M 74,7 M Per Mai 74,7
75 3 M bez per Mai Juni 69,1 69 4 M bez per Septemb, Oktober
S6 5 57ZM bez per O tob Novbr 55,2 56,2 M bez Gek 2L0Z Ctr
Preis 75

Petroleum per 100 Kilo loco incl Faß 23 4 M Per Septbr Oktcb
24,3 Mark

ptr unversteuert mit SO Mk Koufumsteuer belastet loko 54,2 bez
Gek Liter Preis M Unversteuert mit 70 Mk Konsumsteuer belastet
loco 34,3 bez April bez Mal 34,3 33,9 bez Mat Juni
34,1 33,3 34,2 34,1 bez Juni Juli 34 1 33,3 34,2 34,1 kz
Juli August 34,6 bez August Septbr 35,0 34 3 35,1 bez Sept OKob
35,0 34g 3S,1 bez Octob Novmb 33,7 bez Gek 13050 Liter
Preis 157 M

Eier pe Schock 2,4 2,50 bez
viagvclmrg 22 Mai Zuckerbericht Kornzncker exc von 32 pCt

16,90 bez Kornzucker ercl 83 PC 16,00 bez Nachprodukt sxcl b
PCt Resdement 13,50 Fzk BrodrafftnÄe l 28,25 fei Brodrafsinad II

Gem Raffinade mit Faß 27,25 Gem Melik I mit Faß 26,00 Stetig
Rohzucker I Produkt Trans f a B Hamburg per April Gd per

Mai 1 ,32j bez 12 35 Pr per Juli 12,55 Br, 12,b2ö Br per August
12,60 be 12 6 j Br Stetig

Sreslmi 2 z Mai Spiritus per 100 Ltr 100 PCt excl 50 W
BerbrauchSabgabe per April 52,10 7ver per April 32,40 per Mai Juni
23 40 per August Septbr Roggen pe A i il 169 00 per
April Mai 1k 3,0v per Juni Juli 17 ,00 Rüb ö l lon Per April 71,00
per Sept Okt 61,00 Zink Fest Wetter Trübe

öli 22 Mai Getr et oemarkt Wetzen hiesiger loco 20,00 frem
der loco 21,00 per Mai 20,70 v r Juli 20,60 per Nvbr 13,30 Rogge
hies loco 17,75 fremder loc 17,75 per Mai 16,30 per Juli 16,35
Hase hiesiger loko 13,00 fremder 17,50 Rüb öl loco 71,00 per Mai
63,10 per Oktober 60,90

sie 2 Mai Spiritus loco vh e Faß 50er 52,30 do 70er 32,60
Kündigung Liter Tendenz Fest Wetter Schön

Ttruw 22 Mai Wetze fest lsco 130,00 134,00 per Mai 134,50
per Juut Juli 135,00 per Septbr Okt 185,00 Roage still lsco 160
bis 164,00 per M 162,00 pe Juni Juli 162 00 per Septbr
Okt 153,00 Hafer loco 165, 167 bez Rüböl unv per Mai
63,50 per Septbr Okt Spiritus loc ohn Faß 50er 53,50
do 70er 33,30 pe Mai Juni 70er 33,40 per Aug Septbr 70er 34,40
Petroleum loco 11,75

bezeichneten Effekten verstehe sich pro Stück

5 Mehlbörfenverein zu Halle a d S am 22 Mai
1890 Für 100 Kilogramm netto Kaiser Auszug 32,00 bis
Mk Weizenmehl 00 27 S0 bis 28 00 Mark Weizenmehl
26 50 bis 27,00 Mk Rogenmehl 0 25 50 bis Mk
Roggenmehl 0 1 24,50 bis Mk F,i iermehl 15 00 bis

Mk Noggenkleie 11,00 bis Mk Weizenkleie
f 10,00 Mk Weizemchaale f 9,75 M Haidemehl 32 M

Die Ruhlaer Eisenbahn gewährt für 1839/90 drei
Prozent Dividende

Aktien Zuckerfabrik Weißenfels Bei einem Ak
tienkapital von 250000 Mark wurde für 1339/90 ein Reinge
winn von 29800 Mark erzielt

DerAuisichtsrath derWerfchen Weißenfelfer Braun
kohlen Jndustrie Aktiengesellschaft beschloß für 1889/90
11 PCt Dividende vorzuschlagen

Die Deutschen Solvaywerke in Vernburg ver
theilten sür 1890 wieder S PCt nach sehr hohen Abschreibun
gen Die Aktien befinden sich in wenigen festen Händen

Verantwortliche Redakteure
für Politik und Feuilleton H Koegler

sür Lokales und den übrige redaktionellen Theil O Troll

Kirchliche Anzeigst
Am I Pfingstseiertag predigen

Zu U L Frauen Vormittag 8 Uhr Herr Superintendent
v Förster Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Grüneisen
Nach der Predigt allgemeine Beichte nnd Abendmahlsfeier
Derselbe Nachmitiag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr
Superintendent O Förster

Nachmittag 2 Uhr in der Kapelle des Nord Friedhofes
am Stemthore Herr Diakonus Grüneisen

gu St Ulrich Vsrm 8 Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler
Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Richter Nach der
Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe
Nachmittag 2 Ubr Kindergottesdienst beide Abtheilungen
Herr D akonus Richter

Der K ndergottesdienst Charlottenstraße fällt aus
Vormittag l0 Uhr Gottesdienst Schmiedstraße 17 Herr

HMspred er Dr Franke
Diemitz Vorm 9V Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler

Z St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann Vormiiiag 10 Mr Herr Oberprediger Saran
Nachmittag IV Uhr liturgischer Kindergottesdienst Derselbe

Gesammelt wird eine Kollekte für die St Moritzkirche
Sosvitattirche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietsch

mannDomkirche Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Albertz
Abends 6 Uhr Herr Konstst Rath Goebel

Der Kindergottesdienst fällt aus
Tbvluck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 10

8 Uhr Vormittag
Zu Neulnarkt Vorm 10 Uhr Herr Pastor v Hoffmann

Nach der Predigt allgemeine Beichte und AbendmahMeier
Derselbe Abends 5 Uhr liturgischer Gottesdienst Herr
Pastor v Hoffmann

Die Kinderlehre fällt aus
Zu St George Vormittag 10 Uhr Herr Pastor Knuth

Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe Nachmitiag 2 Uhr SonntagSschule Herr HMs
prediqer Graß ho ff

Im städtischen Siecheukause Vormittag 9 Uhr Herr
HMsprediger Graßhoff

Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Früh 3 Uhr
zweite hl Messe und Homilie Vormittag 9V Uhr feierliches
Hochamt und Predigt Nachmittag 2 Uhr Festandacht
Abends 7Vz Uhr Maiandacht

Apostol Gemeinde Vormittag 10 Uhr Hauptgottesdienst
Nachmittag 3 Uhr Predigt und um 4 Uhr liturgischer Gottes
dienst

Am II Pfingstseiertag predigen
Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Grüneisen

Vormittag 10 Uhr Herr Ärchidiakonns Pfanne
Militärgottesdienst Mittags 12 Uhr Herr Archi

diakonus Pfanne
Zu St Ulrich Vormittag 8 Uhr ein Kandidat Vormittag

10 Uhr Herr Oberprediger Sickel Nackmittag 2 Uhr
Kindergottesbienst beide Abtheilungen Herr Diakonus
Richter

Der Kindergottesdienst Charlottenstraße fällt aus
Zu St Moritz Vorm 3 Uhr Herr Oberprediger Saran

Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Gesammelt wird eine Kollekte für die Mission unter

den Heiden

Hospitalkirche Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mannDomkirche Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Beelih
Abends Uhr Herr Domprediger Albertz

Der Kindergottesdienst fällt aus
Zu Neumarkt Vormittag 10 Uhr Herr Kandidat von

Gerlach
Gesammelt wird eine Kollekte für die Heidenmisfion

Zu St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Superintendent
v Förster Nach der Predigt allgemeine Beichte und
Abendmahlsfeier Herr Pastor Knuth

Im Diakouisseuhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
Jordan

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Früh 8 Uhr
zweite hl Messe und Homilie Vormittag 9 Uhr Hoch
amt und Predigt Nachmittag 2 Uhr Andacht

E ziG mmAZMkGMMiWn 6nu tzingzV t6otS
Zu U L Frauen Den 17 Mai der Csmtoirist I R

Rauschenbach mit E A L Rösler Der Tischler H R
Böhme mit A E Arendt Der Architekt R Klepzig mit
M Kefer stein Den 20 Mai der Restaurationsbesitzer P E
M R Weißwange mit W F H Rodkohl Den 21 Mai
der Handarbeiter W Werner mit E Jlligner gesch Lorenz

Militär Gemeinde Den 20 Mai der Feldwebel F W
Roßbund zu Brieg mit M L E Knöchel

Mrichsparochie Den 18 Mai der Hausdiener F K
il mit I F S Naumann
Moritzparochie Den 17 Mai der Gürtler Fischer mit

A Abst
Domkirche Den 17 Mai der Premier Lieutenant von

Schönberg zu Kolmar i E mit I E F Müller
Glaucha Den 14 Mai der Barbier G A Hellsoizt mit

M D Buschmann Den 17 Mai der Kaufmann F E
Stolze mit K H Tittel

Getaufte
Zu U L Frauen Des Wagenschreibers Hiering S

Gustav Otto geb 11 November 1833 Des Kaufmanns
und Restaurateurs Heine T Helene Elsa geb 8 September
1889 Des Militär Invaliden Kissig S, Paul RudolfWalther geb 13 Oetober Des Schmiedes Röthling T
Anna Margarethe geb 13 November Des Handschuh
fabrikanten Wuch T Anna Emma geb 8 Dezember Des
Eisendrehers Stoye S Hermann Kurs geb 18 Dezember

Des Packmeisters Ertel T Elise Marie geb 2 Januar
1890 Des Bureau Vorstehers Hesse T Ottilie Elise Tony
geb 13 Januar Des Kessselichmiedes Becker T Klara
Pauline Marie geb 10 Februar Des Drechslers Kindel
S Franz Emil Richard geb 23 Februar Des Gelb
gießers Wilsdorf S Friedrich Wilhelm Alexander geb 15
März Des Tischlers Oertel T Anna Marie geb 17
März Des Schlossers Brumgräber S Friedrich Wilhelm
Oskar geb 29 März Des Ctgarrenhändlers Hartmann T
Nanny Wilhelmine Lncie geb 24 April Ein unehel S
Oskar Erich geb 9 Mai

Militär Gemeinde Des See Lieutenants im Eisenbahn
regiment Fieth zu Berlin S Franz Ernst Victor geb 10
Januar 1390

Ulrichsvarochie Des Handarbeiters Lange T Friederike
Helene geb 29 November 1889 Des Kaufmanns Dahlhans
S Rudolf Clemens August geb 15 August 1390 Des
ZimmermannZ Backhaus T Hedwig Martha Frieda geb
24 Januar Des Handarbeiters Wagner S Ernst Richard
geb 29 Januar Des Kaufmanns Krüger T Therese
Johanne Bertha Gertrud geb 6 Februar Des Schlossers
Feustel S Karl Friedrich geb 12 Februar Des Bild
hauers Lutz T Meta Elfriede Lucie geb M Februar Des
Architekten Schütze S Wilhelm Otto geb 7 März Des
Kaufmanns Danneberg T Martha Helene Elly geb 11 März

Des Kaufmanns Weise S Leopold Heinrich geb 19 März
Des Lackirers Hesse T Selma Charlotte geb 27 März
Des Fabrikarbeiters Votzt S Anton Gustav geb 30

März Des Tischlers Lessing T Martha Anna geb 2
April Des Gärtners Kusenberg T Anna Bertha geb
1 MaiMoritzparochie Des Weißgerbers Engel S Alfred
Reinhold geb 15 Juni 1889 Des Zimmermanns Franke
T Concordia geb 28 September Des Schmiedes Flinzer
S Paul Ferdinand geb 18 Dezember Des Schlossers
Wagner S Waltlzer geb 22 Dezember Des Gastwirths
Raap S Franz Otto geb 8 Februar 1390 Des Hand
arbeiters Lehmamt T Margarethe Ernestine Gertrud geb
9 Februar Des Handarbeiters Weiß T Louise Marie
geb 15 Februar Des Böttchers Schaaf S Karl Paul
geb 9 März Des Restaurateurs Rocke T Anna Martha
Margarethe geb 2 März

Entbindungs Justitut Eine nnehel T Emma Auguste
geb 8 Mai 1890 Eine unehel T Martha Anna geb
12 Mai Des Handarbeiters Barufe T Anna Clara geb
13 Mai

Domkirche Des Handarbeiters Hennlcke T Friederike
Bertha geb 6 Dezember 1338 Des Mechanikers Falcke T,
Marie Bertha geb 4 Februar 1890 Des Malers Deinert
S, Gustav Aruo geb 13 Februar Des Kupferschmiedes
Profi T Clara Martha geb 14 März Des Bäckers
Zeugner S Franz Leopold geb 23 April

Neumarkt Des Steinsetzers Ganz S Otto Alfred Franz
geb 17 Jnli 1839 Des Maurers Bärge T Dorothee
Martha geb 1 Oktober Des Hilfsbremsers Lindemann
S Friedrich Hermann Walther geb 24 November Des
Tischlers Schaumlöffel S Gustav Gottfried Johann geb 5
Februar 1890 Des Materialwaarenhändlers Zachau S
Franz Reinhold Wilhelm geb 15 März Des Restaurateurs
Stein S Franz Eduard Kurt geb 29 März Des Hand
arbeiters Klingner T Minna Jda geb 17 April

Glaucha Des Schlossers Simon T Helene Frieda geb
12 Februar 1890 Eine unehel T Margarethe Helene
Lueia geb 20 Februar Eine unehel T Bertha Helene
geb 21 Februar Des Handarbeiters Reizig T Frieda
Marie geb 21 Februar Eine unehel T Anna geb 16
März Des Handarbeiters Duft S Willy Reinhold Max
geb 18 März Des Kutschers Unger S Friedrich Wilhelm
Karl geb 20 März Des Handarbeiters Lüttig T Martha
Marie geb 2 j April Des Lehrers Gräfe S Paul geb
2 Mai

Wohlthätigkeit
Den Opierstöcken der Mariengemeinde sind folgende Gaben

entnommen worden über welche mit herzlichem Danke quittiert
wird 10 Mark einer armen kranken Frau 5 Mark für
eine kranke Mutter 3 Mark für einen durch Krankheit her
unterqckommen Mann 3 Mark für Wittwe U 3 Mark
für Wittwe K 3 Mark für die Mission 1 Mark für einen
armen Kranken V Mark von einem Genesenen für em

krankes Kind I Förster10 Mark außerdem 2 Mark für eine arme Kranke habe
ich dem Becken der Domkirche entnommen Den freundlichen
Gebern herzlichen Dank H Albertz3 Mark für eine arme Frau habe ich dem Becken der
Domkirche entnommen Herzlichen Dank H Albertz

V Mark für eine Kranke habe ich dem Becken der Dom
kirche entnommen Herzlichen Dank Beelitz



MWe MllkimAWN
betreffend die Zahlung der Staats Klaffen Grund n

Gebändestener sowie der Gewerbesteuer und der Kommuual
Einkommenstener pro s Quartal April/Juni 18SO/S1

Da wir die Ablieferung der Staatssteuern pro I Quartal d I
an die Königliche Kreiskasse kür den Stadtkreis hiecselbst bereits in den
nächsten Tagen zu bewirken haben wollen wir nicht unterlassen alle
säumigen Steuerzahler an die unverzügliche Zahlung der vorerwähnten
Steuern mit dem Hinzufügen zu erinnern daß in den nächsten Tagen
bereits mit der zwangsweise Einziehung der Rückstände begonnen werden
muß

Wir bemerken hierbei daß die Zahlung der vorgedachten Steuern
nicht bis dahin aufgeschoben werden darf wo die Steuer Ausschreiben
über die städtische Grund und Miethssteuer in die Hände der Steuer
zahler gelangt sind da dies erst gegen Ende des laufenden Monats
wie alljährlich geschehen kann

Andererseits können auch etwa angebrachteReclamationen dieZah
lung der veranlagten Steuern nicht aufhalten dieselbe ist vielmehr vor
bchaltlich späterer Rückgewährung etwa gezahlter Bettrüge trotzdem zu
leisten

Halle a S den 19 Mai 1890 Der Magistrat
Ausschreibung

Die Herstellung der Klempnerarbeiten zum Neubau der Volksschule
an der Liebenauerstraße soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis

Montag den s Juni er Vormittags Uhr
auf dem Staotbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und
Zeichnungen ausliegen auch die Verdingungsanschläge entnommen
werden können

Halle a S, den 22 Mai 1890
Der Stadtbaurath

Germania
Adens Versicherungs Actien Gesellschaft

zu Stettin
Versichernngsbestand Ende April 1890 1SS,S81 Policen

mit Mk 4 2,t Z77S
Kapital und Mk 1, S3,8 V Jahresrente

Reu abgeschlossene Versicherungen im Jahre 188S
11 07 Policen über Mk 3S8SS281Kapital und Mk 176,774 Jahresrente

Jahreseinnahme an Prämie n Zinsen

188S Mk 20,SS0,1SVermögen Ende 188 Mk 11481V S82
Die mit Gewinnantheil Versicherlen der Germania welchen

eit 1871 Mk I8S44S42 Dividende überwiesen wurden sind
von Beginn ihrer Versicherung an am jährlichen Gesammt Reinge
Win der Gesellschaft betheiligt und beziehen die erste Dividende
schon bet Entrichtung der dritten Jahresprämie Divideudeu
onds der nach Plan S Versicherte Ende 1889 ,2S4, tS

Die nach Plan Versicherten erhielten seit 1882 eine jährlich um
e steigende Dividende bespielsweise die aus 1880 Versicherten
im Jahre 1887 21 /g 1888 24 /g 1889 27 der einzelnen Jah
resprämie und beziehen 1890 ZV /,und 1891 3S /g der sür 1888
bezw 1889 gezahlten Jahresprämie als Dividende
kriegsversicherung nach den neuen Bestimmungen vom 15 Juni 1888

Polieegebühren und Kosten für Arzthonorare werde nicht
erhoben

Auskunst wird bereitwilligst kostenfrei ertheilt durch
die Herren Vertreter der Germania

Halle a/S den 21 Mai 1890
iviitvi Hauptageut der Germania

alte Promenade Nr 28

Ausschreibung
Die Herstellung der Schieferdeckcrarbeiten zum Neubau

Volksschule an der Liebenauerstraße soll im Wege der Wettbewerbung
vergeben w rden

Angebote sind bis

Montag den 2 Juni er Vormittags t Uhr
aus dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen
Zeichnungen ausliegen auch die Berdingungsanschläge entnommen
werden tonnen

Halle a S den 22 Mai 1890
Der Stadtbaurath

der

und

Zum Neubau von 3 Villen auf der Provinzial Jrreuanstalt
Rietleben bei Halle werden gebraucht

14S Mille hartgebrannte rothe Mauersteine
4S7 poröse Munetsteiue
A gelbe Thonklinker
4Vz rothe Dachsteine
SVV I Bruchsteine
Zur Vergebung dieser Materialien im Wege öffentlicher Submiss

ist auf

Donnerstag den SS d Mts Vorm Uhr
Termin im Bureau dcr unterzeichneten Landes Bauinspcction sgrotze
Steinstratze 41 II Tr anberaumt woselbst die Bedingungen zur
Einsicht ausliegen und bezügliche Offerten bis zum Eröffnungstermin
abzugeben sind

Halle a S den 20 Mai 1890
Die Landes Baninspeetion Halle

ion

WiidinlWsloli
Zum Neubau von s Villen auf der Provinzial Jrren

anstatt Nietleben bei Halle sollen
a die Maurerarbeiten incl Sand und Kalklieferung
d die Zimmer und Staakerarbeiten incl Material im Wege

öffentlicher Submission bergeben werden und ist hierzu Termin au
Sonnabend d S1 Mai er Vorm I Uhr

m Bureau der Unterzeichneten große Gteinstratze No 4j,ll Tr
anberaumt

Anschlag Zeichnungen nebst Kostenanschlägen liegen ebendaselb
zur Einsicht aus und sind bezügliche Offerten dahin rechtzeitig bis zum
Eröffnungstermin einzureichen

Halle a S den 20 Mai 1890
Die Landes Baninspeetion Halle

SS
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Auction
Sonnabend den 34 d Mts
Vorm 9 /z Uhr versteigere ich
Geiststraße 42 zwangsweise

S Stück Läuferzeug S St
Handtücherdrell er 1 8
verschiedener Flanell 40
Barchent 12 Fl versch
Wein 1 Nähmaschine I
braune Plüschgarnitnr I
fast neuen Teppich 1 Regal
mit 24 Kasten 2 SophaS
S Vertikows S Spiegel
Schränke Tische u a G

Gerichlsvoklzieh

Große Lchemälile MHelmg Nil Mus
Poststratze Ro S im Hause des Hr r Ulri

A i ILvttVerkaufe heute und morgen wieder eine Partie
hochf Gemälde i f f Gold rahmen gegen jedes

annehmbare Gebot
Zu fr Besuch ladet ein8M retIi ÄGiiÄltr Bah WiM

l kw 8
v Kr Gegründet 184S viJnh Ottv Große Ulrichstraße 57

empfiehlt
den geehrten Herrfchaften seine vorzüglichst eingemachten

ohne jede chemische Beimischung deshalb
L R t VLI der Gesundheit zuträgl zum billigsten Einkauf

Preislisten Post und kostenfrei

Auktion
imZw angsvollstrecknngs

Verfahren
Sonnabend den S4 d MtS
Vorm ll Uhr versteigere ich
Geiststr 4S hier

s Mille Cigarren Waa
renschrank S Sophas I
Schreibsekretair 1 Cyliu
derbnrean S Nähmaschine
S Kleidersekretaire S Ver
tikows S Komoden mebrere
Tische Stühle Spiegel ete

Gerichtsvollzieher
In dem Concurs Verfahren über

das Vermögen der FrauHeunri
ette Scholz geb Pohle in Firma
H Scholz von hier soll die Schluß
oertheilung der Masse erfolgen und
sind dazu 4621,37 Mk verfügbar
wovon aber noch die Gerichts und
Verwaltungskosten zu decken sind
Nach dem auf der Gerichtsschreiberei
niedergelegten Verzeichnisse betragen

die nichtbevorrechtigten Forderungen
15027,16 Mk Diejenigen Gläubiger
denen ein Pfand oder Abfonderungs
recht zusteht sind bereits befriedigt
Halle a/S 22 Mai 1890

Concurs Verwalter

Restaurant
Am S Pfingstfeiertag vo Nachm an

Auktion
Am Sonnabend den S4 d

Mts Vormittags il Uhr ge
langen Magdebnrgerstr IS
Wettiner Hof zwangsweise zur

Versteigerung
Herrenkleidungsstücke Ci
garren Spiritussen Li
qneure Weine u s w

Gerichtsvollzieher

kiotaotis abrikatioii eines Nassen Ver
brÄÄvtis rtj els ÄueinäsLiistsiiZi oäer
RvdöllASsodÄt kür Läermavii pssssvÄ

MbiikatioQ 300 IisuptxostZsA Lsrlin

Auctwn
Sonnabend de S4 ds Mts

Vorm V Vt Uhr Geiststr 42
zwangsweise gegen Baarzahlung

I Satz Elfenbeinbillardbälle
1 Pianino I Nohrstnhl 1
Tableau mit r Glocke S
Sophas l Kücheuschrauk
4 Spiegel S Kommoden
T Tische 4 Stck Bilder
I Kleiderseeretair nnhb S
Stühle 1 Gallerieschränk
chen 1 Spiegel mit Schränk
che l Kleiderschrank R
Waschtisch 1 Bettstelle u
1 Teppich
SlMlvr Gerichtsvollzieher

Auetion
Sonnabend den L4 Mai

er Vorm 1V Uhr versteigere
ich Geiststr 4S hier zwangsweise

4/ Schock Schaalbretter
I Vertieow S Kleider
schränke S Sopha c

Gerichtsvollzieher

Auktion
Sonnabend den S4 d Mts

Vormittags SV Uhr versteigere
ich Geiststr 4S Hierselbst zwangs
weise

S Sopha I Ausziehetisch
I eis Caffette 7 Fah Cy
liuderöl S Faß Knochenöl
u v m

Gerichtsvollzieher in Halle

In dem Concurs Verfahren über
das Vermögen des Fuhrwerksbesitzers
August Klepzig von hier soll die
Schlußvertheilung d r Masse erfol
gen und sind dazu 2569,68 Mk ver
fügbar wovon aber noch d e Ge
richts und Verwaltungskosten zu
decken sind Nachdem auf derGe
richtsfchreiberei niedergelegten Ver
zeichnisse betragen die nicht bevor
rechtigten Forderungen 11378,64 Mk
Diejenigen Gläubiger denen ein
Pfand oder Absonderungsrecht zu
steht sind bis aus eine noch zu be
rücksichtigend Forderung der Fuhr
werks Beruss Genossenschaft befrie
digt
Halle a/S 22 Mai 1890

Concurs Verwalter

Auktion
Sonnabeud den S4 ds

Mts versteigere ich Geiststr
42 Vorm Iv Uhr freiwillig

I Partie Papierwaaren
meistbietend gegen Baarzahlung

Gerichtsvollzieher in Halle

Auktion
Am Sonnabend d 24 d

Mts Vorm 10 Uhr kommen
Geiststr 42 zwangsweise

I Regnlator I Sopha
Spiegel zur Versteigerung

Gerichtsvollzieher

Auktion
Am Sonnabend den 24 d

Mts Vorm Uhr gelangen
Geiststr 42 Hierselbst zwangs
weise zur Versteigerung

I Sopha I Schreibseeretair
1 Glasschrank I Wäsche
schrank n 1 Sommerüber
zieher

I t ke I rf Gerichtsv ollzieh

D Feinsten silbergr Astrach
A Caviar

Flietzendfette geränch
Rheinlachs

Mecklenburger Spickaal
Neue feinste Matjes

Heringe
Neu Kartoffel
Frische Waldmeister
Frisches Rehwild
Aecht Brabanter Sar

dellen
Aal in Gel6e empfing

MIi 8ekOvrt
gr Stein u gr Ulrichstr

Ecke

8 re ÄiickM
Schockweise und im Ein
zelnen empfiehlt billigst

gr Stem u gr Ulrichstr Ecke M

Atelier für
künstliche Zähne,Plomp

Reparat c

Geiststr 17 Adler Apotheke
Eingang Breitestraße 39

Für den Jnseratmthell derantworÄch
Curt Nietschmaau w Haie

Verlag und Druck von R N tetsich manu ta Halle
Expedittou deS Halle sche Tageblattet Groß lllrtchstraße IS aeöffset do 7 Uhr Morgen di 7 llhr Abend Hierzu 1 Beilage
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